
Our-I Island 

Immer uui Her-li. 

Lokales. 
—- Wir brauchen G el d um 

unfetenVeepflichtungeu nacht 
zukommen und ers-scheu ums 
sete Leser, die sättigen Abou- 
nementc einzufendem 

—- -.--«—.—«..... 

— Bock! Bock! Bock! 
i 

—- Grand Island Bockbier am! L sietsonnabendZ » 

—- Jeden Sonnabend findet in spann-Z 
Port großer Ball ital-, zu dem Jeder 
eingeladen ist· 

— Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet ler bsi J. P. Win- 
dnlph, 305 West 2te Straße. » 

—— Besucht Henn) Stelir’6 neuen: 
Fleischladen im Was-mer Blink- Tie 
besten Zotten Fleisch en den niedrigfken 
Preis en. 

«- Heuie haben unsere Schulen einen 
Feiertag, um den Lehrer-n Gelegenheit 
in geben, der »Cenrrnl Nebenle 
Tenchertz Association« in Aurora beizu- 
wohnen. 

—— Arn Ostersonntag den H. April 
findet in Die-us Grooe großer 
Literball itali, en dem Alle freund- 
lichsi eingeladen sind. 

W. Minderunan 

Als ZILTiirkeriu empfiehlt sich dein 
Publikum vJst-an I. H. Zre ist eine 
sehr erschiene Wär-»in nnd namentlich 
in empfehlen für plsöchneriunen nnd 

Rinden-siege Nähe-rec- liei Richard 
Spörcke. 

— Wir haben 100 Acker gutes 
Land, 25 Meilen von .s,tousioti, Texas-, 
für Nebraska Farntland zu vertauschen 
50 Acker in lsultun tsTilrden auch jede 
80 separat vertauschen. 26 bit 

A. S. Wilhelm ic- 6 o» 
112 S. Locust St» Grand Island Neb. 

—— ihrs Thad. Hofmann bat 
am Montag feine Schmiede- 
Wetssieitte wieder übernom- 
men nnd bittet feine Freunde 
und Kunden um gefl. Zu- 
spruch, falls sie Seh-niedertr- 
beiten zu thun haben. 

—- Ter dieåjöhrige Bock der Lange 
Bros. Brauerei foll von besonderer 
Wildheit sein und werden die Utioorsich- 
tigen jedenfalls sehr stark den stürzeieii 
ziehen bei dem Kampf mit demselben 
Es wird empfohlen« daß unser neue 

Mayor Thoittpion einige Extra-Polizi- 
sten anstellt, die darauf iu achten haben, 
daß die Blessirien in besonderen Schutz 
genommen weiden können, damit sie 
nicht gänzlich umgebracht weiden. Also 
habt Acht und seid auf Eurer Hut! 

Isuddeiuauu stqt jedem Ietdeii die-O 
lotate Idol-entsagen weil fis den kranken ihr-! iseii c d 
iei ins-di streut-en Name-. M giebt aut elim- imsr« ou 

Zaudheii ;- iuitren, und der M durch ronniiuiionelle 
Valentin-L last-heil wird duiai eine-i eitlem-seien »sta- 
titiid sei Miete-eigen Auffindung dei- tsuitastiiehen »Mit 
is verirrt-ritt Wenn dieleRddee itch erneut-dei, hat-i 
Ihr einen nimpelnden Inn oder unvollkommen-( Ist-hör 
used somit sie ganz geschlossen ist« erfolgt laudbeit, uno 
somit die Ckuirundung nicht gehoben und diese whi- 
oievee la ihm- ehoeigeii Hutte-is orttepi werden tun-i· 
wird das Gehör cins tin-er irritde werde-; neun Falle 
unter zehn fis-o pur-h Iaiareh per-machi, oelcher nutm 

II ein eurkciudeiee sung-d der sattelte-leitet cderftaasia 
i- 
siit sollen elnhuiideet Voll-its für jeden iduich Io- 

Iaerh stinkt-Eiern »Halt ooa Taubheit geber-. den km- 

amt durch Eli-nehme- oos half- tkotarrdsllur heilen 
Linse-. kaft Euch umsonst Circulat- komme-L 

I. Ebene-« Cis-, loleiio, if. 
II- llertauit ooii allen Ioaibeteem Me. its-tm 

— Deni Publikum Grand Islands 
hiermit zur gefl. Nachricht, daß ich meine 
Bäckerei on zeto W. Dritte Straße wie- 
der se l b st übernommen habe und daß 
Courad Wiedemann in te i n e r Ver- 
bindung mehr mit derselben sieht. Ich 
werde meine Kunden stets mit dent beften 
Brod, foivie überhaupt Backwaaren jeder 
Art Ierfehen, sodaß Jedermann zufrieden 
sein wird. Mein früherer Fuhrmann, 
Frank Culberison, wird den Bäcketwagen 
für mich führen und garantire ich prompte 
Bedienung der Kunden. Diejenigen, 
die allmoegentlieh frische Hamburger 
Rundstiiese geliefert haben wollen, mögen 
gefl. fo bald als möglich ihre Aufträge 
abgeben. 

Achtungdooll 
P. O. Weinhold. 

— Am Montag ftard in kinealn Or. 
George Mahrenftecher an einein Herzteiv 
den. Er war Thürhüter der Senat- 
Gallerie und hatte in diefer Sitzung der 
Legislatur an der Grippe gelitten, wes- 

halb er sich elf Tage in feiner Hetnmth, 
Nebraska City, befunden hatte dann aber 
wieder feinen Posten einnahm. Arn 
Montag öffnete er die Thüre um 2 Uhr 
Nachmittags und Ipar anscheinend in gu- 
ter Gesundheit Kurz darauf kam er ins 
ein Komiteziintner und fuchte um Hülfe 
nach, da ihm das Herz Beschwerden 
machte und stand ihin der Schweiß iin 
tm Gesicht. Er wurde in einein Wagen 
nach feiner Wohnung gebracht, starb aber 
bereits nachdem man nur zwei Block 
gefahren war. Die Leiche wurde Dien- 
stag nach Nebraska City gebracht. Ter 
Verstorbene war in Weftphaien ani l. 

März Its-W geboren nnd katn in 1805 
nach Nebraska City. Er hatte im FI- 

Miffouri Regirnent gedient ala Kapitän 
während des Bürgerkkiegeg. Er hinter- 
iäßt eine Gattin und drei erwachfene Kin- 
der, einen Sahn in Linn-im eine Torh- 
ter Grau I. C. Leder-nan) hier nnd 
einen anderen Sahn in Califoi nen, leh- 
terer der frühere kafsirer der hiesigen 
«Eitizeni Nation-c Bank-, welche im 
Den-user 1893 geschloser wurde· 

«- Backbler tin lsteni 
—- Der Wabltrnbel ist wieder ein-nat 

vorüber-. 

—- Saninrtliche Saloons waren ani 

Dienstag stritt geschlossen. 
— BrandW »Git»y Bello-« lauft ie- 

der anderen Nickel-Cigarre den Rang ab. 
—- Die Arbeit des »vaterlofen Kin- 

des,« des »Brininger-Boonier,« hat 
nichts genützt. 

—- Macht Euere Bestellung iilr einen 
von Heiiiy’s Untergeundpslügen, ehe die- 
selben vergriffen sind. 

—- Tobies «Kaiiee BeonomizeW macht 
Euren .ttafiee doppelt so lange reichen. Paßt 
jedem Hoffman , rei lsircular von Arthnr 
L. Dobie ö- 6o., 21 Wabash, 6hicago, Jll. 

—- Jn allen Wirthschaften, die Grand 
Island Vier verkaufen, wird der farnofe 
»Bock« ani Samstag, den itz. April an 

Zan sein. 
Wie wir hören, wird sich der uns 

Allen bekannte Jochen Vornböft morgen 
über acht Tage. also am Ostersonnabend, 
rnit lshristine Olfen verheirathen- 

— Bei Freund Martin Grotz stellte 
sich am Donnerstag letzter Woche ein lie- 
ber Gast ein nnd zwar ein ftramnier 
Junge, der herzlich willkommen geheißen 
wurde. 

—- Danien-Waisis, Herren: und Ta- 
men Slinperg und Schuhe, Necttics u. s. 
w., alles neue Waaren nnd zn ie lir 
niedrigen Preisen bei Maicns 
cl: Lebt-with Ost site Straße· 

— Großer Ball findet jeden Sonn- 
abend in Hirn-IS Pakt statt. Eintritt 
25 (5t-I. Kommt Alle, Jhr Tanrliisti- 
gen. Männlein nnd Weiblein, Burschen 
nnd Mädchen nnd amüsirt Euch nach 
.t)erzer·szlusi. 

— Tie Lange Bros. Brewing Co. 
hat sich ein neues Abfahfeld für ilir so 
beliebte-.- »(i»iii(kn Lager-« erobert und 
zwar in nnsererri Nachbar- nnd Tempe- 
reniftaat Kansas. Am Dienstag ivnrde 
die erste icarladung des guten Gen-ten- 
faftes »in die lieben lianfasser verfandt 
nnd wird ihnen der Stoff jedenfalls gut 
inniiden! 

s Ob uns die Knownotliingn nun 

wohl eine Zeit lang unbeliistigt lassen 
werden«-? Schwerlich, denn diese Sud- 
iecte ruhen niemals und man ninß steigt 
ans der Hut sein nor ihnen, denn steck-H 
hecken sie neue Schandthaten aug. Deg- 
hnld paßt aui und gebt eg ihnen jedes- 
mal auf dieselbe oder noch derbere Weise 
als am Dienstag. 

—— Frau (cumniings, die in No. llsi 
Nord Kimball Straße wohnt, wurde asn 

Samstag Nachmittag, wahrscheinlich von 

einem Transp, bestehlen. Sie war aus 
einige Augenblicke aus dem Haufe getre- 
ten und in der Zeit schlich sich Jemand 
durch eine nicht oerschlossene Hinterthür 
in das Haus und entnahm einer an der 
Wand hängenden Handtaschc M; auch; nahm er sich die Zeit, den Küchenschrant 
einer gehörigen Untersuchung zu unter- 

werfen. 
—- Wegen der Wahl und der deswe- 

gen her-ausgegebenen Ertraausgaben des 
,,Anzeiger und Herold« hatten wir ziem- 
lich viel Arbeit nnd geben wir in dieser 
regelmäßigen Ausgabe deshalb nicht 
ganz fa viel Leseftass als gewöhnlich 
Wir denken aber, daß unsere Leser, um 

des guten Zweckes willen, den wir ver- 

folgten und auch glänzend durchführten, 
einmal ein Auge zudrücken werden. Je- 
der wird sich gern damit trösten, daß wir 
den Fanotilern, Fremdenhassern und 
Muckem einmal gehörig »heimgegeigt« 
haben. Um dies gehörig thun zu kön- 
nen, mußten die größten Anstrengungen 
gemacht werden und hat auch sast J ed e r 

sein Möglichstes gethan, das gefleckte 
Ziel zu erreichen. Hoffen wir, daß eg 

nicht nur das eine Mal war, sondern daß 
es in Zukunft immer geschehe. 

—- Viö lebten Samstag hatte die hie- i 

sige Zuckerfabrik für etwa 1770 Acker; 
Rüben lsontrattc gemacht, Ess« etwa-.- 

niehr ist als letztes Jahr zur setben Zeit. 
Da nun aber Freitag die Bonatti-Wilh 
in der Legiglatnr endgültig entschieden; 
wurde, den Farmern alfo der Preis von« 
Its-W pro Tonne gesichert ist, weiden» 
jetzt täglich zahlreiche Contrakte gemacht: 
und erwartet man mit Bestimmtheit, daßj 
bis Ende nächster Woche die Ackerzath 
sich auf 4000 belaufen wird. Dann» 
laßt uns einmal eine nur halbwegs gute; 
Ernte haben, sagen wir durchschnittlichj 
tu Tonnen vom Acker, so ergiebt datzj 
—tu,»()u Tonnen. Bei einer Ver«arbei-« 
tung non Wo Tannen pro Tag, gieth 
das eine Arbeitszeit von 125 Tagen in 
der ,3abrik, nur für Verarbeitung der 
Rüben. Die RüOeIIbauer würden für 
den RübeIIertrag dao Stimmchen von 

8200,»0» erhalten- 

Halseu Sie ie 
Electtic Bitte-is als Heilmittel Ihrer 
Ltideriversnch17 Wenn nicht, so holen 
Sie sich fest eine Flasche und Ihnen ist 
geholfen. Es wurde festgestellt, daß 
diese Medizin ganz besonders dazu ange- 
thau ist, alle Frauenleiden zu heben und 

zu kuriren, indem sie die Organe direkt 
beeinflußt und ihnen Kraft und Gefunln 
heit giebt. Wenn Sie an Appetitlosig- 
seit, Unverdaulichkeit, Kopffchmer3, 
Ohnmachtsanfiillen leiden, oder Sie find 
nett-ös, fchlasios« auf eregt, melancho- 
lifeh, oder mit Sehn-in elanfällen behaf- 
tet, fo ift Electric Bittets just was Sie 
ebrauchem Gesundheit und Kraft durch Peinen Gebrauch garatttirt. Große Fla- 

fehen nur soc in A. W. Buchheit’i Apo- 
theke. s 

— Bringt Eure sub-Arbeitern 
—- Sheey »was not in it«, aberChaS. 

Menck desto mehr. 
— PuhaiaaremEröfsnung heute und 

morgen bei Wolbachs. 
—- Nadeln für alle Sorten Näh-na- 

schinen, 25 Cents das Duyend in der 
»Singer« Osfice. 

— Hin Arthur Mayer, der die Lin- 
roln Universität besucht, war von Sam- 
stag bis Dienstag in der Stadt. 

—-—— Hathaway ef- Letfon machen 
zarnuAnlrrhetn Kommt u. seht sie im 
Security Gebäude, Äimmer No. I2. 

— Jn letzter Zeit sieht man die Eini- 
grantentvagen wieder-s westwärts ziehen, 
anstatt wie letzten Sommer und Herbst 
nach dem Osten. 

—- Die vom »Anzeiger und Herold« 
letzten Samstag und Montag herausge- 
gebenen Ertrablätter fanden allgemeinen 
Beifall bei unserem deutschen Publikum. 

—- Wißt Jhr schon, baßHenry Steht- 
einen neuen Fleischladen eröffnet hat im 

Wasmer Gebäude an siter Straße? 
Gebt einmal hin zum Einkauf von 

Fleisch. 
— Alle Arten Druckarbeiten, nicht 

nur in deutscher, sondern auch in engli- 
scher oder dänischer Sprache, erhaltet 
Ihr in vorzüglicher Ausführung in der 
Ofsice des »Anzeiger und Herold«. 

— Es thut uns leid um Brininger, 
aber wir sagten es ihm vorher. Aus 
seine co i r k l i ch e n Freunde achtete er 

nicht« sondern aus seine falsch e n. 

Er erhielt eine gute Lehre, aber eine 
wohlverdiente. 

— Wie gewöhnlich, wird auch dieses 
Jahr das schöne Oftersest im Saudkrog 
wieder großartig gefeiert werden nnd der 
joviale Martin Schimmer wird Alles 
aufbieten, eH seinen Gästen amüfant zu 
machen. Deshalb geht Ostern nach dem 
Zank-trog- 

--— Freitag und Samstag sind zwei 
Tage diese Woche, die noch lange in der 
Erinnerung ch schönen Geschlechts von 
Grund Jesland bleiben werden. Und 
weshale Da findet die Eröffnung des 
Neschästs oon S. N. Wolbach statt, in 
der Abiheilnng der Fr·ühjalirs- und Som- 
nierxPutzrvaareir Was Schöneres ha- 
ben nnsere Damen hier noch nicht gesehen. 

-— Tie Versammlung am Montag 
in Hann’6 Park war ziemlich stark be- 
sucht und wurde Hr. H. D. Vieths zum 
Vorsitzenden und J. V. Windolph zum 
Secreiär gewählt. Ansprachen wurden 
gehalten von W. H. Thompson, Fred 
Hedde, S N. Woldach nnd Hean Garn, 
die sämmtlich mit großem Beifall ans- 
genommen wurden. 

Sie erfüllt ihre Pflicht. 
Jedem, der rnir klagt, daß er an einer 

schweren Ertöltung oder Hirsten leide, 
empfehle ich sofort Allen’6 Lungenbat- 
sam. Mir hat er gründlich geholfen. 
Er ist der beste Freund für Alle, welche 
an Hals oder Lungenleiden laboriren.—— 
Gran UT. lsottrell, Jackson, Mich.) 
Weiß den Werth zu til-ätzen. 
Wir haben in Unserer Familie Herrn 

Allem- Lungenbalsam zu allseitiger Be- 
friedigung gebraucht. Meine Frau wäre, 
glaube ich, an der Auszehrung gestorben, 
hätte sie den Balsam nicht gehabt. Es 
gereicht mir zum Vergnügen« ihn Jeder- 
mann zu einpsehlen.-—-(L. M. Stinner, 
Laster-en, Va.) 

—- Vorgcstein Abend brachte die 
deutsche Riieqerlapelle in Begleitung ei- 

ner großen Anzahl Bürger, dein neuer- 

wählten Mayor W. H. Thonipson, so- 
wie den anderen erwählten Beamten, 
Ständcheii und wurden dieselben aiics ih- 
ren betr. Wohnungen geholt und pei· 
Wogen durch die Stadt geführt, gefolgt 
oon der Musik und einer Menge Priioc 
nen. An Ecke siter und Locust Straße 
wurde Halt gemacht, die Kapelle spielte 
mehrere Musikstücke und W. H. Ihn-up- 
son nnd M. T. lsiarlow hielten kuiie 
Ansprachen an das Publikum. Hierauf 
wurde von dei- Menge ein allgemeines 
Freudenfeft gefeiert, eigentlich eine Fort- 
setzung der Freitdeiiausbiüitie rmm ist«-»in 

vorlie:, als- zueist die Hiegwnuchiichi 
bktniint wurde. Die Musik zog durch 
die Straßen, begleitet von der begeister- 
ien Menge und die Stadt wiederhallte 
von den Hurrahtufen auf die erioählteii 
Candidaten, namentlich aber W. H. 
Thompsoin 

Ein dem-May 
T. W. Fuller von Coniohatie, N. Zi» 

sagt, daß er Dr. King’s3 New hist-insow- 
iinnier im Hause hält und seine Familie 
hat immer gefunden, daß dieselbe die be-. 
sten Resultate ergiebt; nie werde ei« ohne 
sie sein, so lange sie zu haben ist. G. 
A. Dykeinann, Apotheker in Catgtilh 
»i. Y» sagt: Dr. Kingkt Nim- his- 
teovrery ist unzweifelhaft die beste »Hutten- 
medizin; ei« hat sie in seiner Familie irii 
mehr denn nJahren gebraucht,u. nie that 
sie weniger als das was man von ihr 
versprach. Warum nicht ein Mittel ver- 

suchen, welches so lange erprobt, und die 
Probe so glänzend bestanden hat. Pro- 
beflasche aratig in A. W. Buchheit’s Apo- 
theke. Regnläee Flaschen 50 ist-. und 
ti.00. 3 

—-W-— 

Ve. Dei-so Trennt Baking Powder. 
Ost voll-sinnig das M stei. 

—- Ball Gamstags in Damks Parl. 
—- Wie gefälllt Euch eine Wahl wie· 

die am Dienstag? 
—- Vergeßt nicht den Ball am Sam- 

stag Abend in Hann’s Parl. 
— Dr. Sumner Davis, Jndependent 

Gebäude, heilt Augenkrankheiten. 81 
—- Alle Sorten Kalender für 1895 

in der »Anzeiger und Herold« Osfier. 
—- Der »Hinkende Bote« und andere 

Kalender für 1895 sind jetzt in unserer 
Qfsire zu haben. 

—- Der von P· Heintz erfundene Un-. 
tergrundpsiug kostet nur 86.00. Er ist 
der beste und billigste im Markt. 

» Das beste Nähinaschinem und Bi- 
cycle-Oel 10 Cents die Flasche in der 
»Singer « Office, gegenüber dchityHall. 

— Wollt Jhr Eure Ernte gegen die 
heißen und trockenen Sommerinonate 
schützen, so gebraucht in Zukunft den Un- 
tergrundpflug von P. Heintz. 

——— Am Dienstag wurde im Hospital 
Frau Robert Howard, von Deadtvood, 
S. D» von Dr. Engellen und Roeder 
operirt und zwar wurde ein Geschwür 
oon ihrer Brust entfernt- 

— Hr. Albert Werner von der Firma 
Weiner Brog in Boelno kam Samstag! 
Nachmittag nach Grand Island, ver- 
weilte bisz Montag hier und begab sich 
dann in Geschäs ten nach L niaha. 

— Frau Katharina Windolph, Mut- 
ter unsere-H Herausgebers, die sich mehrere 
Wochen lang in Loup City zum Besuch 
ihrer Tochter, Frau Tot-a Schwer, be- 
fand, kehrte am Tienstag hierher Zurück. 

-—— Hr. Paul Weinhold hat seine an 
Ittcr Straße gelegene Bäckerei wieder 
selbst übernommen, dieselbe, sowie seinen 
Laden, gründlich renovirt und ist ietzt 
bereit, das Publikum mit den vorzüg- 
lichsten Backivaaren in versorgen. 

--— Tsie Hitze letzte Woche, die so et- 
Iua W Grad im Schatten betrug, nahm 
Sonntag plötzlich ein Ende und konnte 
man-i einen Ueberzieher wieder gani gut 
gebiauchen, wo man die Tage vorher in 
.t)k-indc-ärmeln herumlief nnd dabei ge- 
hörig schwitzen mußte-. 

Haushättertn verlangt. 
-Unterzeichneter, Former tn Sherman 

tsonnty, Neb., sucht auf sofort eine 
Hanghätterin zur Führung des Hang- 
standeg nnd Aufsicht von 3 Kindern im 
Ltttcr von 7 nnd -t Jahren. 

Adotph Giesenhagcm 
tm ttz Lonp City, Neb. 

Stall zu verkaufen. 

Größe 24x45 Fuß. Machst-fragen 
No. 414 W. 4tc Straße. :t» txt 

Oft Brick-Schulc. 

Henry S )imtncr, Direktor. 
Mart- Stett, Schatzntetsten 
Hans Von, Moderator. 
E. H. Patterfom Lehrer. 

Totatchsuch für März :t!3, Durch- 
schnittsbesuch täglich Zo, Besucher 7, 
neue Schüler 4. 

Folgende Schüler waren weder abwe- 
send noch säumig während des Monats: 
Ottitte Wieder-anders, tfdnard Wiederattderg, 
Lena Wiederandcw tkarl Wiederattde1-H, 
tftnil Bost, Adotph Post, 
Wittic Stets, Mamie Stett 
Lsrar Wutdolpt), tfdnard Jöhttck. 

Bericht 
der Schule in Tiftrikt No. t, Merrtck 
County, für den Monat endend mit den 
29. März. 

Eingeschrieben, Its-H Totatbcsuch aller 
Schüler, «49; Anzahl Schnltage, 20; 
täglicher Durchschnittsbesuch, Its-U 

Weder abwesend noch säumig waren: 

Etntna zoeth, Wittie Soeth, 
Linie Hat-ht, Wittte Hardt 
Willie Schmaus, Hernmn Schmette, 

keins Bebt-S, Mary Bebt-H, 
nnie Frauen, rKahn Vuchhott, 

Heut-n Vttchhot;, « nnie Vectnmnn, 
Lizzic Lberjchtttz. 
E. D. Patterton, 

Lehrer. 

But-dingten Cfxcursionem 
Umstämeact-n when Fug ubcr dir Fin- 

lington. 
Nach Schwan nnd much MINI« 

» Hm immng u. » 23 M 
« send-word u. » 27.75 

Thos. bounok 

Ort-keck hö sie Auszeichnungen 
auf derZOeltsuusstellunq 

pas pessima-, das gemacht wusc. 

Reim- Tkauben Ckemor Taktari pulver« 
Frei vo«n Ummcsp Jk Ulqun oder irgend 

einer nnd-— .cn derjölfchmtg. 
Cc »Ja-c uns nd Stande-is 

F —- 

T .- Gaucht Oitxy Ball-z Sigm-ren- 
— Dienstag war Hin A. E. Pike von 

Omaha in der Stadt. 
— Feine Damens-habe vrn 81.00 bis 

82.00 bei Marcns ö- Lebenssp- 
——- Vergeßt nicht den Ball ant Sam- 

stag Abend in Hanrks Part. 
«- Aechte Icarly Ohio Saatkartos- 

feln vorn nördlichen Minnesota zu haben 
bei Roeser G Co. 26 

V e r i a ng t. »s— Mann oder vFrau. um Dabies »Kat- 
» fee-Erioarosr" in verkaufen: paßt aus jeden Latin- 
tovi; erspart If- staiiee. Arthnr Y. Tabie G Co» 211 
Wabash Aue-» (·«l)tengo, Jll- 

-— Das für einen Heintz Untergrund- 
pflug aus-gegebene Geld wird sich zehn- 
sach rentiren aus 20 Acker Land. 

—- Frau J. G. Ledermann reiste am 

Dienstag nach Guthrie, Oklahoma, zum 
Besuch ihrer dort wohnenden Tochter-, 
der Gattin des Hrn. H. B. Kern 

—- Achtet aus das Datum hinter Eu- 
eretn Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einfendung des Abou- 
nements· 

—- Fiir die nächste Sitzung unseres 
Distriktgerichts werden keine Geschwore- 
nen gezogen werden· Es geschieht dies, 
um Geld zu sparen, da unsere County- 
kasse so erschöpft ist. 

—- Unsere Damen erinnern wir da- 
ran, daß heute nnd morgen das große 
Ereigniß der Saison nämlich die Eröff- 
nung von Wolbach’s PutzwaareneDepan 
tement stattsindet. Alle unsere Damen 
sind eingeladen, dabei anwesend zu sein. 

-—— Die Deutschen haben am Dienstag 
einmal gezeigt, daß sie auch noch da sind. 
Laßt es immer so sein, haltet zusammen 
und zersplittert Euch nicht selbst. Wir 
wissen, daß wir eine Macht sind, wes- 
halb sollen wir stets hinter dem Ofen 
sitzen? 

— Wenn Ihr eine gute Medizin ge- 
braucht, um Euer Blut zu reinigen, 
Nervenstärke zu geben und das ganze 
System zu kräftigen, mehmt HoodUZ 
Sarsaparilla, es verhindert Krankheit, 
indem es das Blut reinigt. 

Hood’H Pillen kuriren Uebelkeit, 
lKopsweh, Unverdaulichkeit und Biliosi- 
;tät. MS 
i 

—- Alle unsere Leser sollten wissen, 
daß das einzige große nnd vollständige 
Lager von Wl)igcies, Weinen, Liquören 
u. s. w· in Grund Island sich in der 
,,MlNT« befindet und kann Hr. Julius 
Guendel deshalb sür Familiengebrauch, 
für Former und Andere, zu wlmlesule 
Preisen vertausen. Außerdem ist Jeder 
sicher, daselbst nur gute, echte Waare zu 
erhalten, da Julius Alles möglichst direkt 
bezieht und die vielen Zivischenhiindler 
verinieden werden. Auch ein gutes Glas 
Vier, sowie die besten Cigarren trisst 
man stets· an beim »Juliu·3« in der 
» Jl lNT. « 

—- Besucht den Ball in Haus« —- 

am Samstag Abend. 
— MeLaughlin und Consarten, 

gefällt Euch diese Lekiion2 
— Neues Fleischgeschäst von HOÆ 

Stehr im Wasmer Block, ste Straße. 
— Nähniaschinen gereinigt und rat-« 

Hrirt in der ,,Singer« Ossice in der Näh, 
»der City Hall 27-—-84 

—- Bei Otto Hehnke stellte sich aus 
der Klapperstorch ein mit einein munteren-s 
Jungen. Wir gratuliren. -« 

— Bezahlt Eure Zeitung, wenn Ihr 
setrvas schuldig seid. Wer seine Schul- 
iden bezahlt, verbessert seine Güter. 

— Hr. Nie Both hat kürzlich die Eg- 
ge’sche Farm gepachtet, wo er setzt wohnt « 

und wird er diesen Sommer die Stadt- ·« 

heerde übernehmen zur Weide. 

—- Großartige Eröffnung der Früh- 
iahr63-Saison in Putzwaaren bei Wol- 
bach’S heute und morgen. Ein Freuden- 
feft für unsere Damen, die dasselbe nicht 

svirsänmen sollten. 
—- Großer Oster-Ball im 

Löwenhain am 14. April. 
Die deutsche Krieger-Kapelle 
wird die Musik liefern. 

W. Lindemanno 
— Am Wahltage ging es einmal wie- 

der sehr still in der Stadt her und am 
schlimmsten mai es für die durstig-en Keh- 
len, die sich einmal mit Wasser begnügen 
mußten, falls sie sich nicht einen Vorrath 

besorgt hatten von etwas »Stiirkerem.« 
liU1)Y’S PILE sUPPOSITORY ist 

gar-antirt, Hämorrhoiden und Verstopfung 
zn tnrtren oder Geld wird ttrückerstattei. 
50e die Schachtel. Schickt Hriefnmrke für 
(5.irenlar nnd Frsi:’l3robe an Martin Nud , 

rancaster, Pa. Zu verkaufen bei H. 
Zucker sc (5.o., A. J. Wilcor und C. Jpsen, 
Grand Heiland, Neb. 33 Ij 

— Gestern Morgen starb Hr. Ernst 
"Reumann, wohnhaft im nordwestlichen 
Theil der Stadt, genannt Cobtown, im 
Alter von 61 Jahren. Derselbe hatte 
beabsichtigt, am 27. d. M. die Reise, 
nach Deutschland einzutreten, um dort zu 
bleiben. Der Verstorbene hinterläßt 
eint-Frau und mehrere erwachsene Kinder, 
wovon der jüngste Sohn, Gustav, früher 
mehrere Jahre in der ,,Anzeiger« Office 
angestellt war und der jetzt in der »Ja- 
dependent« Druckerei arbeitet. Das 
Begräbniß findet morgen statt. 

Bucklctks Aknica Salbco 

Die beste Salbe in der Welt für 
Schnitte, Quetschungen, Wunden, Ge- 
schtviire, Sal.tsluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
neraugen, nnd alle Hautkrankheiten Und 
heilt sicher Hämorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt 
Zufriedenheit tu geben oder keine Be- 

zzuhlung verlangt. -.-.-')c. die Schachtel, 
·bei A. W. Buchhett l 

A. s. WlLHELM 84 CO.- 
Nachfolger von Fl. b. Wilhclnu 

Ofsiec im Heddc-Gcbäudc, geg. der alten Postofstce. 

Jener-, Windsturm u. Unfall- mein-n Versicherung 
; Grundeigenthums-Ygenten. 
« 

Geld zu verleihen auf Grundesgentcmnt. 
Dampfschiffi u. Eisenbahn-Fahrkartctt. 

UIUKBR08.BREWIN000. 
(«2(.."lN(-·Y, ll«l-lN()lN-. 

Antwan 

OHAs. NlELsEII. 
Toloplmn No. 139. 308 IV. 3 Artus-C- 

Dwz vorzügiichste Neg- und fiascl2cnbier. 
Die besten importirten nnd rinheimischen Liqriänp Weine nnd ».-«sl)i-Jkieg, sowie 

ldie feinsten Cigamn stets nn Hand. Alltsiqlich den feinsten Lnncth 

!Dic A. C. Lederman Cos 
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Alfalfa erfordert tief kielockerteu Untergrund 
ioenu der Boden etwas saiidig ist, desto besser. 

Neubruch ist nicht passend. Auf schwerem Lehm 
oder harilpirn gedeiht Alfalfa garnicht. Säe 

nicht zu früh; warte biz die Erde warm ist. 20 

bis- 25 Pfund zum Acker er zielt iippigen Wuchs-, 

spärlich säeu erzeugt grobe Stetigei. Breitwurfig 

ausfäen, dann gut eiueggeu wird vorgezogen. 

Guter Samen ist von Lederman zu beziehen. 
Preis 85.5o bis 86.()(,) der Bufhel — 60 Pfund. l -U
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iDie A. C. Ledekman Co. 


